
Lëtzebuerger Chrëschtleche
Gewerkschafts-Bondwww.lcgb.lusozial stark

Gewerkschaft
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Kontaktadressen

Zentrale

LCGB-Luxemburg
11, rue du Commerce 
L-1351 Luxemburg
BP 1208, L-1012 Luxemburg
Tel: 49 94 24-1
E-mail: info@lcgb.lu
www.lcgb.lu

Bezirksbüros

LCGB-Esch/Alzette
1-3, Grand-rue
L-4132 Esch/Alzette
Tel: 54 90 70-1

LCGB-Ettelbruck
47, av. J.-F. Kennedy 
L-9053 Ettelbruck
Tel: 81 90 38

Die Beschäftigungsinitiativen des LCGB

Ziel dieser Beschäftigungsinitiativen des LCGB ist es, schwer 
vermittelbare Arbeitssuchende durch Lehrgänge und praktische 
Arbeit „fit“ für den Arbeitsmarkt zu machen und konkret beim 
(Wieder)Einstieg auf den Arbeitsmarkt zu helfen. Hier wurden 
vielfältige Aktivitäten und Angebote entwickelt, von Arbeiten 
in Haushalt und Garten über Projekte in Zusammenarbeit mit 
Gemeinden und Verbänden bis hin zur Kinderbetreuung in den 
Kindertagesstätten.

ProActif a.s.b.l. (im Zentrum und Süden des Landes)
Dumontshaff, L-3841 Schifflange
Tel: 26 54 50-1
www.proactif.lu

Forum pour l’emploi a.s.b.l. (im Norden)
20, rte d’Ettelbruck, L-9230 Diekirch
Tel: 80 48 85-1
www.fpe.lu

Europapolitik

Der LCGB, Mitglied des Europäischen Gewerkschaftsbundes, 
begleitet die europäischen Dossiers im Rahmen seines 
gemeinsamen Europasekretariats mit der CGT-L. 

Europasekretariat LCGB und CGT-L
40, boulevard Napoléon 1er, L-2210 Luxemburg
Tel: 29 68 94-1
E-mail: info@secec.lu
www.secec.lu

Entwicklungshilfe

Der LCGB arbeitet im Rahmen der Prismalux a.s.b.l. an Projekten 
in Osteuropa und in Afrika. 

Prismalux a.s.b.l.
13, rue du Commerce, L-1351 Luxemburg
www.prismalux.lu

Gewerkschaftliche Aus- und Weiterbildung

IFES/LCGB „Institut de Formation Economique et Sociale“
12, rue du Château, L-5516 Remich
Tel: 266613-1 
E-mail: n.hoffmann@ifes.lu
www.ifes.lu

„Ich stehe vor einem Streit mit meinem 
Arbeitgeber“

Der LCGB gibt seinen Mitgliedern Ratschläge in allen 
arbeitsrechtlichen Fragen. Falls erforderlich greift 
der LCGB beim Arbeitgeber ein um sich gütlich zu 
einigen. In allen Streitfragen die das Dienstverhältnis 
betreffen bieten wir unseren Mitgliedern kostenlosen 
Rechtsbeistand, entsprechend den Bestimmungen 
unserer Statuten.

„Mein Lohn wurde nicht gezahlt“

Der LCGB fragt beim Arbeitgeber nach den Gründen 
des Versäumnisses. Wenn notwendig macht der 
LCGB Druck. Gegebenenfalls vertritt der LCGB die 
Interessen seines Mitglieds, auch vor Gericht.

„Meine Arbeits- und Überstunden wurden 
falsch berechnet“

Den LCGB unterrichten und unseren Rat sowie 
unsere Hilfe beanspruchen. Vielleicht war es nur ein 
Irrtum, Vergesslichkeit oder ganz einfach Unehrlichkeit 
seitens des Arbeitgebers. Auf alle Fälle sorgt der 
LCGB dafür, dass der Schaden behoben wird.

„Ich werde entlassen“

Der LCGB setzt sich für seine Mitglieder ein um 
Entlassungen um jeden Preis zu vermeiden. 
Sollte es trotzdem zu einer Entlassung kommen, 
dann bitten wir unseren Mitgliedern, entsprechend 
den Bestimmungen unserer Statuten, kostenlosen 
Rechtsbeistand. 
Des Weiteren gibt der LCGB eine Hilfestellung bei 
der Suche nach einem neuen Arbeitsplatz 
(Einschreibeformalitäten beim Arbeitsamt, Bewer-
bungsschreiben, Lebenslauf, Vorstellungsgespräch...).

„Mein Betrieb entlässt massenweise“

Der LCGB setzt alle Hebel in Bewegung um 
Massenentlassungen zu vermeiden. Falls dennoch aus 
wirtschaftlichen Gründen entlassen werden muss, 
verhandelt der LCGB einen Sozialplan.

„Ich werde gemobbt“

Unverzüglich die Mobbing a.s.b.l. unter der 
Telefonnummer 49 94 24 888 benachrichtigen und 
einen Termin mit einem unserer Berater vereinbaren.

Wir haben die Lösung für Ihre Probleme
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Im Betrieb:

•	 Der LCGB verhandelt bessere Löhne.

•	 Der LCGB verhandelt bessere 
Arbeitsbedingungen.

•	 Der LCGB verhandelt Arbeitszeitmodelle für 
mehr Lebensqualität und für eine Vereinbarung 
von Privat- und Berufsleben.

•	 Der LCGB setzt bessere 
Sicherheitsbestimmungen durch. 

•	 Der LCGB bekämpft jede Form von 
Diskriminierung (Geschlechter-, Alters- oder 
Rassendiskriminierung, Diskriminierung aufgrund 
des Glaubens oder der Überzeugungen...).

•	 Der LCGB verhandelt Bestimmungen gegen das 
Mobbing in den Unternehmen.

•	 LCGB und Mobbing a.s.b.l. arbeiten präventiv 
gegen Stress am Arbeitsplatz.

Im Bereich der sozialen Sicherheit:

•	 Der LCGB setzt sich für gute und sichere 
Renten ein.

•	 Der LCGB setzt sich für gute Leistungen 
der Krankenkassen ein.

•	 Der LCGB sorgt für gute Leistungen der 
Pflegeversicherung.

Zur Wahrung dieser Interessen braucht der 
LCGB in  erster Linie den gewerkschaftlichen, 
solidarischen Druck der Arbeitnehmer. Des 
Weiteren ist der LCGB in den paritätisch 
zusammengesetzten Verwaltungsorganen der 
Renten- und Krankenkassen vertreten und kann 
dort seine Politik geltend machen. 

Im Arbeits- und Sozialrecht:

Der LCGB nimmt am Prozess der Gesetzgebung teil, 
mittels
-	 seiner Vertreter in der Berufskammer, wo 

Gutachten zu Gesetzen erstellt werden.
-	 seiner Rolle als Sozialpartner gegenüber dem 

Parlament und der Regierung.

Der LCGB hat Vertreter (Beisitzer) bei den 
Arbeitsgerichten sowie den Schiedsgerichten der 
Sozialversicherungen, die bei der Rechtsprechung 
und bei Rekursen mitwirken.

Die Mittel die dem LCGB zur Verfügung stehen:
gewerkschaftliche Aktionen, Verhandlungen im Rahmen von Kollektivverträgen, die Personalvertreter des 
LCGB kümmern sich im Betrieb um die Interessen der Mitglieder des LCGB. Nichts geht jedoch ohne den 
solidarischen Einsatz der Arbeitnehmer, die mit Hilfe des LCGB gemeinsam für ihre Rechte einstehen.

Wer sonst, wenn nicht unsere Gewerkschaft, bringt die Arbeitgeber dazu einen besseren 
Kollektivvertrag auszuhandeln? Damit wird nicht nur die Entlohnung, sondern werden auch 
die Rahmenbedingungen der Arbeit verbessert.

Auf Ebene der Wirtschaft und der 
Beschäftigung:

Der LCGB ist eine national repräsentative 
Gewerkschaft, die in vielen nationalen Gremien 
vertreten ist, wie z.B. der Tripartite, dem ständigen 
Beschäftigungsgremium, dem Konjunkturkomitee, 
dem Wirtschafts- und Sozialrat usw.

Der LCGB ist eine Gewerkschaft, die sich im 
Interesse ihrer 40.000 Mitglieder für bessere 
Lohn- und Arbeitsbedingungen sowie für 
die Sicherung und die Schaffung von neuen 
Arbeitsplätzen einsetzt. Für den LCGB steht der 
Mensch im Mittelpunkt. Das Fundament unseres 
Handelns sind die Prinzipien der christlichen 
Soziallehre.

Wie verbessert der LCGB meine Lage?
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Vorteile einer starken Organisation  

•	 Die Stärke und Solidarität einer Organisation mit mehr als 40.000 Mitgliedern.
•	 Wahrung und Verteidigung Deiner Interessen am Arbeitsplatz. 
•	 Fortbildungskurse und gewerkschaftliche Bildungstagungen. 
•	 Für die Jüngsten (4 bis 12 Jahre) bieten wir den „Kléiblat-Club“ mit vielen Freizeitaktivitäten an und 

organisieren Ferienkolonien (2 mal im Jahr).
•	 Für die belgischen Kollegen: auf Anfrage Mitgliedschaft in der CSC in Belgien, mit allen Vorteilen, die 

die größte belgische Gewerkschaft ihren Mitgliedern anbietet. 

Information, Beratung, Unterstützung    

•	 Kostenlose Beratung und Informationen in mehreren Sprachen.
•	 Kostenloser Rechtsschutz durch unsere Anwälte in allen arbeits- und sozialrechtlichen Streitfällen, 

entsprechend den Statuten des LCGB. 
•	 Streikunterstützung in Höhe des doppelten Gewerkschaftsbeitrags pro Tag und entsprechend den 

LCGB Statuten. 
•	 Hilfestellung bei der Suche nach einem neuen Arbeitsplatz (Job Coaching).
•	 Individuelle Beratung für Mobbingopfer.
•	 Tipps zur Steuererklärung.
•	 Kostenlose Zustellung der monatlichen Gewerkschaftszeitung „Soziale Fortschrëtt“.
•	 Wochenzeitung „Contacto“ für portugiesischsprachige Mitglieder. 

Soziale Vorsorge 
 
•	 Beitrittsmöglichkeit in die „Caisse Médico-Chirurgicale Mutualiste“.
•	 VITA-Hinterbliebenenunterstützung. 
•	 Mitglieder können über VITA-Capital einen Bausparvertrag mit Schwäbisch-Hall abschließen.
•	 Kostenlose Freizeit- und Unfallversicherung. 
•	 Studienbeihilfen. 
•	 Für französische Grenzgänger: Beitritt in die TRANSMUT eine Zusatzkrankenkasse. 

„Wie informiert mich der LCGB?“

•	 Viele nützliche Informationen gibt es auf unserer 
Internetseite www.lcgb.lu.

•	 Jedes Mitglied erhält kostenlos die LCGB-
Zeitschrift „Soziale Fortschrëtt“. 

•	 Alle 2 Wochen erscheint eine „Soziale 
Fortschrëtt“-Seite im „Luxemburger Wort“ 
(montags) beziehungsweise in der „La Voix du 
Luxembourg“ (samstags). Hier werden Themen 
behandelt, die den LCGB betreffen.

•	 Die jugendlichen Mitglieder der LCGJ erhalten 
ihre Zeitschrift „Dajee“ und können sich auf ihrer 
eigenen Internetseite informieren.

•	 Für die Kinder zwischen 4 und 12 Jahren 
erscheint regelmäßig die Zeitung „Kléibliedchen“.

•	 Portugiesischsprachige Mitglieder erhalten 
zusätzlich kostenlos die Zeitung „Contacto“.

•	 Auf Radio DNR und Radio Latina gibt es soziale 
und arbeitsrechtliche Hinweise vom LCGB.

•	 Über unsere „Wandzeitung“ erhalten die 
Arbeitnehmer in ihrem Betrieb nützliche 
Hinweise und Informationen.

•	 Spezifische Betriebszeitungen vervollständigen 
unser Informationsangebot.  

•	 Wir organisieren zahlreiche Konferenzen, 
Seminare und Informationsversammlungen 
über aktuelle Themen und über die Rechte der 
Arbeitnehmer.

•	 Wir geben unseren Mitgliedern ebenfalls die 
Möglichkeit an Fortbildungskursen teilzunehmen. 

Unsere Dienste: 
Von der gewerkschaftlichen bis zur sozialen Hilfe

Der LCGB in der Berufskammer

Die Berufskammer der Arbeitnehmer erstellt Gutachten zu Gesetzesvorlagen 
und -vorschlägen, die die Arbeitnehmer betreffen. Die Berufskammer ist in der 
Arbeitnehmerbildung tätig, erstellt wirtschaftliche und soziale Studien und informiert 
die Arbeitnehmer über relevante Themen. Im Rahmen der Sozialwahlen, die alle 
fünf Jahre stattfinden, bestimmen die Arbeitnehmer nicht nur ihre Delegierten in 
den Betrieben sondern auch ihre gewerkschaftlichen Vertreter in der Berufskammer 
der Arbeitnehmer. Die Verwaltungsgremien der Sozialen Sicherheit gehen aus den 
Sozialwahlen der Berufskammer hervor (Nationale Gesundheitskasse, Nationale 
Pensionskasse).
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Einzelne Arbeitnehmer würden bei Verhandlungen rasch auf verlorenem Posten stehen und müssten ohne 
Unterstützung des LCGB Arbeitsbedingungen akzeptieren, die von den Arbeitgebern diktiert werden.

Wer kann Mitglied beim LCGB werden? Arbeitnehmer, Führungskräfte, Staatsbeamte, Staatsarbeiter und 
–angestellte, Gemeindearbeiter und –angestellte, Rentner, Jugendliche, Hausfrauen und Hausmänner, 
Arbeitslose... Bei einer Reihe von Mitgliedern, wie z.B. Arbeitslosen, gilt allerdings ein ermäßigter Beitrag.

Je größer die Anzahl unserer Gewerkschaftsmitglieder ist, um so mehr Gewicht haben die Forderungen und 
Argumente des LCGB.

BEITRITTSERKLÄRUNG

Ich Unterzeichnete(r)

Name 	Vorname 

Straße 	Nr. 

Postleitzahl 	Wohnort 	Land 

Geburtsdatum 	 Nationalität 	Sozialversicherungsnr. (Endung)  

Telefon (optional) 	Email (optional) 

Finanzinstitut 	 Bank Kontonummer IBAN  L  U 

Name des Arbeitgebers* (obligatorisch) 	

Adresse des Arbeitgebers 

*ausschließlich für interne und vertrauliche Bearbeitung

werde hiermit Mitglied des LCGB und der VITA (Obligatorische Mutualitätskasse)
In Ausführung des Gesetzes vom 2. August 2002 erlaube ich dem LCGB und der VITA, mit unterstehender Unterschrift, meine 
personbezogenen Daten zwecks rationeller Verarbeitung in einer EDV-Anlage aufzuspeichern.

Ausgeführt in ,	den 	Unterschrift 

Wer kann Mitglied im LCGB werden?

Lëtzebuerger Chrëschtleche
Gewerkschafts-Bond

Lëtzebuerger Chrëschtleche Gewerkschafts-Bond
Sekretariat: 11, rue du Commerce • B.P. 1208 • L-1012 Luxembourg

Tel: 49 94 24 -1 • Fax 49 94 24 - 49 • http://www.lcgb.lu • info@lcgb.lu
BIC-Code: BCEELULL • IBAN LU40 0019 1000 0707 5000

	 NACE-Code (Feld wird ausgefüllt von der LCGB-Verwalt.)
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Militant	 Name 	 Vorname 

	 LCGB Nummer 	Arbeitgeber 

x
x

Beitritt

LCGB	 q
VITA	 q
CSC	 q
FCPT	 q

Statut

Arbeitnehmer	 q
Gemeindebeamter	q
Staatsbeamter	 q
Gemeindearbeiter	q
Staatsarbeiter	 q
Halbtagskraft	 q

Staatsfunktionär	 q
Gemeindefunkt.	 q
Rentner	 q
Student	 q
Hausfrau	 q
Lehrling	 q
______________	q

Überweisungsform

Dauerauftrag	 q
Lohnabtretung *	 q
Überweisung	 q

(*) auf Anfrage

Einzahlung

monatlich	 q
halbjährlich	 q 
jährlich	 q



LOHNABTRETUNG / DAUERAUFTRAG

Ich Unterzeichnete(r)

Name 	Vorname 

Straße/Nr. 	Postleitzahl 

Wohnort 	 Geburtsdatum 

ermächtige und beauftrage den “Lëtzebuerger Chrëschtleche Gewerkschafts-Bond” (LCGB), bei meinem Arbeitgeber oder Kontoinhaber 
den Gewerkschaftsbeitrag, so wie derselbe festgesetzt wurde, und den monatlichen Beitrag für die Sterbekasse VITA, im Betrag von 
€  EURO einzukassieren respektiv abzuheben (Feld wird ausgefüllt von der LCGB-Verwaltung).

Der betreffende Beschluß ergibt sich aus einem vom Exekutivvorstand beglaubigten Auszugs des Protokolls. Die Einkassierung hat monatlich zu 
erfolgen. Der LCGB, vertreten durch seinen Nationalpräsidenten ist ermächtigt, in meinem Namen Quittung und Entlastung zu erteilen.

Soweit dies notwendig sein sollte, gewähre ich bis zu dem obengenannten Betrag:

-	 eine Lohnabtretung zu Gunsten des LCGB
	 Firma / Arbeitgeber 	Kontrollnr. 
-	 ein Dauerauftrag bei folgendem
	 Finanzinstitut  	Kontonummer IBAN 

Ausgeführt in , den 	Unterschrift 
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Lëtzebuerger Chrëschtleche
Gewerkschafts-Bond


